
„Die Glorreichen 3“
laden zur Benefiz-Gala ein

Zu einer großen Benefiz-Gala
laden „Die Glorreichen 3 &
Friends“ zu Gunsten von Feu-
erwehr-Stiftung und Präventi-
onsratHildesheimmit über 120
Mitwirkenden am Donnerstag,
13. Februar, um 19 Uhr in die
Sparkassen-Arena Hildesheim
ein. Das Polizeiorchester Nie-
dersachsen, das Bundespolizei-
orchester Hannover und das
Heeresmusikkorps Hannover,
unterstützt vom Hildesheimer
Dance Studio „tom2rock“,
werden an diesem Abend für
einen guten Zweck Musik für
alle Generationen sowie Hip
Hop präsentieren. Mit dem Er-
lös der Gala sollen zwei Hildes-
heimer Initiativen gefördert
werden, die nicht nur, aber
auch gerade junge Menschen
betreffen.
Die Stiftung Feuerwehr Hildes-
heim ermöglicht ein „heißes“
Projekt, bei dem Brandschutz-
experten der Freiwilligen Feu-
erwehr gemeinsam mit Stu-
denten der Universität Hildes-
heim in Grundschulen gehen,
um mit den Kindern richtiges
Verhalten bei einem mögli-
chen Brand zu üben.
Das Phänomen „Cyber-Mob-
bing“, eine neue Form von Ge-
walt im Internet, die Opfer öf-
fentlicht beleidigt, lächerlich
macht oder auch bedroht, will
der Präventionsrat Hildesheim
offensiv angehen, indem er zu-
sammen mit Polizei und weite-
ren Organisationen Kindern
und Jugendlichen sowie Leh-
rern und Pädagogen Aufklä-
rung undHilfe bietet.

Mit Musik und Hip Hop gegen Cyber-Mobbing

Ein Konzert für alle Generationen dient dem guten Zweck.

Karten für die große Benefiz-
Gala gibt es zum Preis von 15
Euro (Abendkasse 18 Euro) in

den Ticketshops von Huckup
und HAZ in Hildesheim, Bad
Salzdetfurth und Sarstedt.

Suberg‘s ü30-Party
startet ins neue Jahr

Auf die erste Suberg‘s ü30-
Party in diesem Jahr dürfen
sich alle Tanzfreudigen der
Generation 30plus freuen.
Diese steigt am Samstag, 8.
Februar, ab 20 Uhr in der
Sparkassen-Arena Hildes-
heim.
Suberg‘s ü30-Party wird dabei
aus den unterschiedlichsten
Gründen geschätzt: Singles
treffen in stilvoller Atmo-
sphäre auf potenzielle Flirt-
partner, Paare genießen den
Abend fern vom Alltagsstress
und Cliquen können endlich
wieder zusammen auf die Pis-
te gehen. Die ungezwungene
Stimmung, die netten und
gepflegten Partygäste und
die große musikalische Band-
breite sprechen die Gäste im-
mer wieder an.
Auch das gastronomische
Angebot mit Piano-Bar oder
stylischem Lounge-Bereich
kann sich sehen lassen, ein
Grund mehr, warum die ü30-
Party ein idealer Treffpunkt
für Ausgehfreudige ab 30
mit Niveau ist. Hier können
sie mit Gleichgesinnten in
gehobener Atmosphäre dem
Alltag entfliehen – von der
musikalischen Bandbreite
oder der Gestaltung bis hin
zur Dekoration kann man
sich hier die Nacht versüßen
lassen.
Karten für Suberg‘s ü30-Party
gibt es zum Preis von 13,50
Euro in den Ticketshops von
Huckup und HAZ in Hildes-
heim, Bad Salzdetfurth und
Sarstedt.

Ein Treffpunkt mit Stil für alle Feierfreudigen

Nette Menschen mit Niveau kann man auf der ü30-Party ken-
nenlernen.

Ray Wilson & Band
auf großer Jubiläumstour

Ray Wilson, Ex-Sänger von
Genesis, ist auf großer Jubilä-
umstour. Zum 20-jährigen
Bühnenjubiläum präsentiert
er mit seinem Quintett „Ge-
nesis Classic“ und dem Berlin
Symphony Ensemble die
größten Hits der Bandge-
schichte. Am Sonntag, 25.
Mai, gastiert er um 19.30 Uhr
(Einlass 18.30 Uhr) im Stadt-
theater Hildesheim. Der Kar-
tenvorverkauf hat bereits be-
gonnen.
Facettenreiche Songstruktu-
ren aus der progressiven
Rock-Ära der Band sowie die
Pop-Hits der 1970er bis
1990er Jahre verschmelzen
dabei mit klassischen Strei-
cher-Arrangements – ohne
dass die Songs ihren Original-
charakter verlieren. Garant
dafür ist die einmalige Stim-
me von Ray Wilson, der allein
mit dem letzten Genesis-Al-
bum „Calling All Stations“
das drittbestverkaufte der
Bandgeschichte eingesungen
hat. Mit ihrem Mainstream-
Rock wurde Genesis zu einer
der kommerziell erfolgreichs-
ten Musikgruppen der 1980er
und 1990er Jahre. Insgesamt
verkaufte Genesis über 150
Millionen Scheiben weltweit.
Im März 2010 wurde Genesis
als wichtige und einflussrei-
che Band in die berühmte
„Rock’n‘Roll Hall of Fame“
aufgenommen.

Ray Wilsons internationale
Musikkarriere begann 1994
mit der Grunge-Sensation
Stiltskin, als er die Charts mit
dem Nummer-1-Hit „Inside”
stürmte. 1997 wurde der
Schotte Mitglied der briti-
schen Rocklegende Genesis,
wo er Phil Collins als Sänger
ersetzte. Nach der Auflösung
von Genesis spielte Ray Wil-
son in Deutschland unter an-
derem mit Musikgrößen wie
Marius Müller-Westernhagen
und den „Turntablerocker“.
Mit den „Scorpions“ und den
Berliner Philharmonikern
stand er gemeinsam zum Er-
öffnungskonzert der EXPO-

Weltausstellung in Hannover
auf der Bühne.
2003 veröffentlichte Ray Wil-
son sein erstes Solo-Album
„Change” und stellte es wäh-
rend seiner Tournee mit über
50 Shows allein in Deutsch-
land gemeinsam mit Joe Jack-
son und der Band Saga vor.
Mit seinem neuen Projekt
„Genesis Classic” erfüllt sich
der Schotte einen ganz per-
sönlichen Traum: die erfolg-
reichsten Hits von Genesis auf
großer Bühne in Originalver-
sion „unplugged“ zu spielen,
die klassischen Keyboard-Se-
quenzen ersetzt durch Strei-
cher-Arrangements.

Ex-Sänger von Genesis gastiert im Stadttheater

Ray Wilson & Quintett „Genesis Classic“.

Karten für die Benefiz-Gala

Der Huckup verlost unter
seinen Lesern fünfmal zwei
Karten für die große Bene-
fiz-Gala der „Glorreichen 3“
am 13. Februar in der Spar-
kassen-Arena. Dafür muss
folgende Frage richtig be-
antwortet werden:

Wer gehört unter ande-
rem zu den „Glorreichen
3“?
1. Das Blasorchester der
Marienschule

2. Das Orchester des TfN
3. Das Bundespolizeior-
chester Hannover
Wer die richtige Antwort
kennt, sollte bis zum 4. Feb-
ruar die Hotline 01 37 / 97
96 469 wählen. Ein Anruf
aus dem Festnetz der Deut-
schen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise kön-
nen abweichen. Die Gewin-
ner der Karten werden am
5. Februar im Huckup veröf-
fentlicht.

Karten für die ü30-Party

Der Huckup verlost unter
seinen Lesern zehnmal zwei
Karten sowie ein Cliquenti-
cket inklusive 100 Euro Ver-
zehrgutschein für Suberg‘s
ü30-Party am 8. Februar in
der Sparkassen-Arena Hil-
desheim. Dafür muss fol-
gende Frage richtig beant-
wortet werden:

Wen trifft man auf Su-
berg‘s ü30-Party?
1. Spinner

2. Langweiler
3. Leute mit Niveau

Wer die richtige Antwort
kennt, sollte bis zum 4. Feb-
ruar die Hotline 01 37 / 97
96 468 wählen. Ein Anruf
aus dem Festnetz der Deut-
schen Telekom kostet 50
Cent, Mobilfunkpreise kön-
nen abweichen. Die Gewin-
ner der Karten werden am
5. Februar in der HAZ veröf-
fentlicht.

Die Gewinner
der Karten für

Kehr & Köbernick
Der Huckup hat Karten für das
Konzert der Liedermacherin-
nen Kerh & Köbernick verlost,
die am4. Februar in der Kultur-
fabrik Löseke zu hören sein
werden. Folgende Huckup-Le-
ser haben je zwei Karten ge-
wonnen: Karin Baesecke (Bad
Salzdetfurth), Sabine Schmidt,
Joachim Behrens, Kathrin Sät-
tele (alle Hildesheim), Karola
Dankers (Nordstemmen). Die
Karten können bis zum 4. Feb-
ruar im Service-Center von Hu-
ckup und HAZ in Hildesheim,
Rathausstraße 18 - 20, gegen
Vorlage eines gültigen Perso-
nalausweises und einer Unter-
schrift abgeholt werden.

Die Gewinner
der Karten
für Desimo

Der Huckup hat unter seinen
Lesern Karten für Desimos Spe-
zial Club verlost, der am 2. Feb-
ruar im Stadttheater Hildes-
heim gastiert. Folgende Hu-
ckup-Leser haben je zwei Kar-
ten dafür gewonnen: Kerstin
Prelle (Nordstemmen), Joachim
Wagener (Bad Salzdetfurth),
Eva Hartje (Hildesheim), Hans-
Ulrich Metze (Algermissen),
Giesela Gießler (Sarstedt). Die
Karten können bis zum 31. Ja-
nuar gegen Vorlage eines gül-
tigen Personalausweises und
einer Unterschrift im Service-
Center von Huckup und HAZ in
Hildesheim, Rathausstraße 18 -
20, abgeholt werden.

Humorspektakel
mit Johann König

„Feuer im Haus ist teuer, geh
raus!“ heißt das brandaktuel-
le Humorspektakel, das Co-
median Johann König am
Donnerstag, 27. März, um 20
Uhr (Einlass 19 Uhr) in der
Halle 39 in Hildesheim prä-
sentieren wird. Geeignet ist
dieser Angriff auf die Lach-
muskeln für alle Liebhaber
der feurig-komischen Abend-
unterhaltung.
Mit seinem neuen Programm
entfacht „der listige Lümmel“
(Görlitzer Abendbote) seit
2012 die humorige Glut sei-
ner Zuhörerschaft deutsch-
landweit aufs Neue. Ob ihm
sein glühendes Temperament
dabei hilft oder im Weg steht,
bleibt dabei immer die Frage.
Krasse Reime aus dem Flam-
menwerfer, coole Comedy
aus dem Bunsenbrenner, gra-
natenmaäßiges Geknalle aus
der Gag-Kanone, das ist seine
Welt – nicht.
Der extrovertierte Autist aus
Köln sieht sich eher als poeti-
scher Pyromane, der Buchsta-
ben, Worte und Gedanken so
lange aneinander reibt, bis
sie Funken schlagen – etwa
wie ein Strauß Wunderkerzen
unter der Polyester-Decke.
Dabei geht es bei ihm um
Themen, die uns alle ange-
hen: Wo kommen sie her? Ba-
nanen aus der Region. Wie
lange sind sie tragbar? Schlaf-
anzüge von LIDL. Warum gibt

es nicht mehr davon? Rassis-
mus bei TKKG. Wie geht das
genau? Mit Hilfe von Youtu-
be tibetische Teebauern rui-
nieren ...
Aber wie kann man sich das
alles konkret vorstellen? Viel-
leicht ganz einfach so: Ein
Glühwürmchen beobachtet
fallende Sternschnuppen.
Und nach jeder Sternschnup-
pe hat das Glühwürmchen
stets den gleichen Wunsch:
Noch eine Sternschnuppe! So
wird es dem Publikum an die-
sem Abend mit Johann König
ergehen. Oder auch ganz an-
ders, eben ein Programm wie
die sprichwörtliche Lunte im
Heuhaufen.

Aktuelles Programm in der Halle 39

Ein extrovertierter Autist aus
Köln: Johann König.
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